Deutsdier Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drudisadie 2472 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Fflaumbaum, Bauknecht, 
Struve, Dr. Frey, Wittmer-Eigenbrodt, 
Bauereisen und Genossen 


betr, Förderung der bäuerlichen Veredelungswirt- 
schaft 


Wir fragen die Bundesregierung; 

1. Ist der Bundesregierung bekannt, daß maßgebliche Teile 
der bäuerlichen Veredelungswirtsdiaft im Bundesgebiet — - 
insonderheit die Sdiweinemast sowie die Geflügel- und 
Eiererzeugung — mehr und mehr in eine rein industrielle 
Produktion übergehen? 

2. Vertritt die Bundesregierung die Auffassung, daß gerade 
diese Produktionszweige der Veredelungswirtschaft den 
bäuerlichen Familienbetrieben als Grundlage ihres Ein- 
kommens und ihrer Existenz Vorbehalten bleiben müssen? 

3. Vertritt die Bundesregierung außerdem die Auffassung, 
daß diesen Zusammenhängen im Hinblidc auf die EW'G 
eine ausschlaggebendere Bedeutung zukomme und ihnen 
besondere Aufmerksamkeit gewidmet werden müsse ? 

4. Ist die Bundesregierung bereit, geeignete Maßnahmen 
einzuleiten, um den bäuerlichen Familienbetrieben ihre 
Einkommensutöglichkeiten aus der Veredelungs wirtschaft zu 
erhalten und zu sichern, u. a. in Anlehnung an Maßnah- 
men wie das Partnerland der EWG Holland sie durchführt? 


Bonn, den 10. Februar 1961 


Dr. Pflaumbaum 
Bauknecht 
Struve 
Dr. Frey 

Wittmer-Eigenbrodt 
Bauereisen 
Bauer (Wasserburg) 
Fudis 
Gibbert 


Glüsing (Dithmarschen) 
von Lindeiner-Wildau 
Meyer (Oppertshofen) 
Dr. Dr. Oberländer 
Dr. Reinhard 
Seidl (Dorfen) 

Dr. Siemer 
Sühler 


Drude; Budidruckerei Peter Meier, Buisdorf/Siegburg 
Alleinvertrieb; Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, 
Postfach 821, Goethestraße 54, Telefon 6 35 51 



